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Deutsch:  
Aufsatz Korrekturanleitung 

 
Bei allen Themen ist ein Erzählteil verlangt. Hier sollen die Situation sowie die beteiligten 
Personen anschaulich und deutlich beschrieben, die Vorgänge folgerichtig erzählt werden. Im 
Reflexionsteil sollen die gestellten Fragen/Aufgaben altersgerecht differenziert beantwortet 
(nicht nur angetippt) werden. 
 

− Das Reglement sieht halbe Noten vor.  

− Inhalt: Für inhaltliche Mängel können insgesamt bis 2 Noten abgezogen werden (für 
den Reflexionsteil maximal 1 Note Abzug).  

− Stil: Für stilistische Mängel dürfen bis 1½ Noten abgezogen werden.  

− Grammatik/Orthografie/Interpunktion: Für Fehler dieser Art bis 1½ Noten Abzug.  

− Es gelten verbindlich die Regeln der neuen deutschen Rechtschreibung. 
Der Aufsatz sollte zwischen 250 und 350 Wörter umfassen.  

 

1. Nachhaltig leben  

Nachhaltigkeit bedeutet, so zu leben, dass es für kommende Generationen immer noch 
genug Ressourcen hat. Zum Beispiel werden im Wald nur so viele Bäume gefällt, wie 
wieder nachwachsen.   

Erzähle von Situationen, in denen du in deinem Alltag nachhaltig bist oder eben über-
haupt nicht. Denke dabei z.B. an die Ernährung, das Wohnen, die Mobilität, die Ferien 
oder die Freizeitaktivitäten.   

Überlege in einem zweiten Teil, wie du dein Leben (evtl. zusammen mit deiner Familie) 
nachhaltiger gestalten könntest.  
 

2. «Das hätte ich besser nicht geschrieben …»  

Die sozialen Medien ermöglichen es, schnell und unkompliziert miteinander zu kommu-
nizieren. Allerdings besteht die Gefahr, unüberlegte Nachrichten zu verschicken oder 
unpassende Inhalte zu posten. 

Erzähle von einer Situation, in der du im Nachhinein bereut hast, was du online  
geschrieben oder gepostet hast. 

Zeige in einem zweiten Teil auf, welche drei Ratschläge du jemandem geben würdest, 
damit er oder sie nicht in eine solche Situation gerät.  
 

3. Verständnislosigkeit  

Nicht für alle unsere Handlungen bringen andere Menschen Verständnis auf.  

Erzähle von einer Situation, in der dein Verhalten auf Unverständnis gestossen ist.  

Überlege dir in einem zweiten Teil, weshalb deine Mitmenschen kein Verständnis für 
dein Handeln hatten. Wie bist du mit dem fehlenden Verständnis umgegangen? Hast du 
an deinem Handeln festgehalten oder etwas geändert?  

  
 


